
Bürgerforum  
Altersversorgung der Abgeordneten 

 

 

Herzlich Willkommen 

im  

Bürger- und Medienzentrum des Landtages  
Baden-Württemberg  
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Begrüßung 
Landtagsdirektor Berthold Frieß 
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Fahrplan für das Bürgerforum 
 

 

 

►18.11.17: Kennenlernen, Verständigung über 
Aufgaben und Ziele, Informationsgewinnung 
und Sammlung von unterschiedlichen Fragen 
und Einschätzungen.  

 

►9.12.17: Treffen mit Landtagsabgeordneten und 
Experten, Vor- und Nachteile unterschiedlicher 
Versorgungsmodelle, erste Empfehlungen.  

 

► Jan. 18: Ausarbeiten und Beschluss der 
Empfehlungen an die Unabhängige Kommission 
zur Altersversorgung der Abgeordneten. 
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Ziele für heute 
 

 

 

►Die Mitglieder des Bürgerforums lernen sich 
kennen  

►Alle Teilnehmenden haben Zielsetzung, 
Aufgabe und Rollen verstanden und sind 
einverstanden 

►Gedanken zu ‘Was ist gerecht?’ / ‘Was ist 
angemessen?’ 

►Es gelingt, dass wir uns in die Thematik 
einarbeiten 

►Wir wissen, wie wir auf unsere Abgeordneten 
zugehen können (freiwillig)  

►Weitere offene Fragen werden gesammelt 
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Weg durch den Tag 
 

 

 

► Kennenlernen 
► Auftrag des Bürgerforums 
► Allgemeine Informationen 
► Erwartungen und Gedanken 
►Mittagspause 
►Was ist gerecht? – Film und Gespräche 
► Einarbeiten in die Thematik 
► Kaffeepause 
► Zusammenfassung 
► Vorbereitung der Gespräche mit den 

Abgeordneten  
► Fragen und Aufgaben für die nächsten 

Termine sammeln 
► Abschluss 
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Hinweise 
 

 

 

►Bildaufnahmen 

 

►Vertraulichkeit 

 

►Geschlechtergerechtigkeit 
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Kennenlernen 
 

 

 

►Wer ist heute dabei? 
►Bürgerinnen und Bürger aus Baden-Württemberg 

►Zufällig ausgewählt 

►wahlberechtigt 

►aus 4 Regierungsbezirken 

►aus Städten und Gemeinden  

►Verschiedene Altersgruppen 

►Unabhängige Kommission zur Altersversorgung  

►… aber da gibt’s noch mehr 

 

►Warum Sind Sie heute hier? 
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Kennenlernen – 
Zweiergespräch 

 

 

►Wer sind Sie? (Stellen Sie sich vor) 

 

►Warum machen Sie mit? (Ihre Motivation) 
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Auftrag des Bürgerforums 
 

 

 

Landtagsdirektor  

Berthold Frieß 
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Die Arbeit der Unabhängigen Kommission zur 
Altersversorgung der Abgeordneten 
 

 

 

Michael Hund  

Vorsitzender der Unabhängigen Kommission zur 
Altersversorgung der Abgeordneten 
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Unsere Gedanken zu unserer künftigen Arbeit …. 
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Pause 
 

 

 

 

Mittagspause bis ca. 12:45 
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Was ist gerecht? 
 

 

 

►Gerechtigkeit ist für jeden anders 
wahrnehmbar. Was als gerecht angesehen 
wird, kann sich von Situation zu Situation 
unterscheiden. 

 

►Bevor wir gemeinsam über angemessene 
Systeme und Höhen der Altersversorgung für 
Landtagsabgeordnete sprechen, kann es 
sinnvoll sein, dass wir uns fragen: Was ist 
gerecht? Was ist angemessen? 
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Was ist gerecht? 
 

 

 

► Video 
► Nachdenken in 3-er-Gruppen 
► Offene Fragen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
► Quelle: youtube.com 

 
► Produziert mit freundlicher Unterstützung von 

► DuHastDieMacht.de 
► Bundeszentrale für politische Bildung 
► ALEX 
► UFA GmbH 
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Leere Folie 



Was ist gerecht 
 

 

 

► Bitte finden Sie sich in Gruppen von drei Personen zusammen. 

► Sprechen Sie über die folgenden Fragen.  
Einigen Sie sich gemeinsam in der Gruppe auf jeweils ein 
Beispiel zu den Fragen: 

 

► Wo oder wann wird Gerechtigkeit für Sie spürbar? 

► Wo oder wann wird Ungerechtigkeit für Sie spürbar? 

► Unter welchen Umständen ist Ungleichheit gerecht? 

 

► Jede(r) stellt ein Beispiel vor. Einigen Sie sich bitte, wer 
welches Beispiel vorstellt. 

  

► Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Bild: Xsjjys.com Bild:  freepik.com Bild:  Christian Faleur 



Gruppenarbeit 
an Fachtexten 

 

 

Ziele 

►Gemeinsames Verständnis für die Thematik 
entwickeln 

►Alle sind auf dem gleichen Wissensstand 

►Offene Fragen werden gesammelt 

► Jeder kann sein Wissen einbringen 
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Fachtexte   
Themen 

 

 

►Wozu Landtag? 

 

►Parlamentarische Regierungssysteme im Bund 
und in den Ländern 

 

►Altersversorgung in Deutschland 

 

►Altersversorgungssysteme der Abgeordneten 
in Bund und in den Ländern 

 

►Stellung und Aufgaben der 
Landtagsabgeordneten 
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Einarbeiten  
in die Thematik 

 

 

►Bitte finden Sie sich in Gruppen von max. fünf 
Personen zusammen.   

► Lesen Sie für sich in Ruhe den vorliegenden 
Text. Markieren Sie… 
►Verständnisfragen mit einem Fragezeichen 

►Klare Aussagen, wichtige Fakten durch 
Unterstreichen 

►Besprechen Sie gemeinsam Fragen und 
wichtige Textpassagen  

►Anschließend wechseln Sie zu einem neuen 
Thema – eine Person bleibt 

Bild: streetregister.com 



Pause 
 

 

 

 

Kaffeepause ca. 15 Minuten 
 

Bild: Xsjjys.com 



Zwischenergebnisse 
  

 

 

►Was kann uns für unsere weitere Arbeit 
helfen? 
►Wichtige Erkenntnisse  

►Weiterführende Fragen 

 

►Wo waren wir uns einig / wo nicht? 
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Treffen mit Abgeordneten 
 

 

 

►Wer vertritt meinen Wahlkreis im Landtag? 

 

►Warum die Abgeordneten treffen? 
Mögliche Fragen:  

►Wie sieht die Tätigkeit aus? 

►Was motiviert sie? 

►Was macht ihnen Freude? 

►Was ärgert sie? 

►Was haben sie vorher beruflich gemacht? 

►….. 
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